
Auf Hochtouren laufen die Vor-
bereitungen zum Internationalen 
GGEW Grand Prix in Bensheim, 
gleichzeitig auch der 2. Lauf zur 
Bikebeat Cyclo-Cross Bundesliga 
2023/ 24. Die Verantwortlichen 
des durchführenden Förder-
vereins Radsport Hessische 
Bergstraße, Luc Dieteren und 
Henning Jaecks, erwarten wieder 
ein großes Starterfeld. 

Bereits im 
letzten Jahr hatten weit über 400 
Starterinnen und Starter die Mög-
lichkeit in Bensheim wahrgenom-
men, sich frühzeitig Punkte für 
beste Startpositionen zu sichern. 
Der Crosssport hat in Deutsch-
land eine große Tradition, und 
vor allem in den Niederlanden 
und Belgien erweist sich diese 
Disziplin des Radsports, großer 
Beliebtheit. Auch wenn bei der 
gerade zu Ende gegangen Rad-
sport Weltmeisterschaft in Glas-
gow Cross nicht vertreten war, 
konnte man dennoch viele ehe-
malige Weltklassecrosssportler 
erleben. Der ehemalige dreifache 
Crossweltmeister Wout  van Aert 
wurde Zweiter im WM-Rennen, 
dem fünffachen Crossweltmeister 
Mathieu van der Poel gelang so-
gar der Siegesritt bei dieser WM. 
Beide werden natürlich nicht in 
Bensheim zu sehen sein, doch 
unter den zu erwartenden Starte-
rinnen und Starter befinden sich 
einige der besten Crosssportler 
des letzten Jahres. 15 Nationen 
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waren letztes Jahr in Bensheim 
vertreten, eine ähnliche Anzahl 
würden die Bemühungen der Or-
ganisatoren belohnen. „Wir bieten 
wie immer allen Starterinnen und 
Startern beste Bedingungen, eine 
überragende schnelle, technisch 
anspruchsvolle Strecke und im-
mer viele Zuschauer“, sagt Luc 
Dieteren, Vorsitzender der För-
dervereins Radsport Hessiche 

Bergstraße, 
d e r  a u c h 
ein eigenes 
Racingteam 
betreibt. „Ei-
nige unserer 
Nachwuchs-
fahrer wie 

Florian Dietz 
und Ben Bachmann werden beim 
Rennen dabei sein und sich mit 
den besten messen. Cross ist Teil 
der Ausbildung unserer Nach-
wuchsfahrer und hilft dabei, sich 
Wettkampfhärte anzueignen“, 
zeigt sich Henning Jaecks über-
zeugt. Er muss es wissen, war er 
doch selbst jahrelang Crossfah-
rer und Teil der nationalen Elite. 
Unter seiner Trainerhandschrift 
wuchsen Nachwuchsfahrer wie 
Jonas Rutsch oder Louis Leidert 
heran, der beim WM-Zeitfahren 
in Glasgow sensationell Dritter 
der U 23 wurde. 

Der GGEW Grand 
Prix in Bensheim be-
ginnt am 10. Septem-

ber um 9 Uhr mit dem Start 
der Masters 2. Ab 11.15 Uhr 
erfolgen die Rennen der Schüler 
und Junioren/ innen, ehe um 15 
Uhr das Rennen der Frauen Elite 
stattfindet. Traditionell erfolgt der 
Abschluss mit dem Rennen der 
Elite Herren ab 16 Uhr, das wie-
der hohe Qualität und vor allem 
Spannung verspricht. (pfl) 

i
„Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren vom 

vergangenen Ge(h)spräch in Heppenheim sehr be-
geistert“, berichtet Gudrun Frehse, Senioren- und 
Behindertenbeauftragte der Stadt Bensheim, die 
das Treffen regelmäßig für Seniorinnen und Senioren 
organisiert. Alles habe wunderbar geklappt und der 
gemeinsame Spaziergang sorgte für unterhaltsame 
Gespräche und einen kurzweiligen Nachmittag. 

14 Personen hatten sich dazu am 13. Juli am 
Zentralen Omnibusbahnhof Bensheim getroffen, um 
zunächst gemeinsam mit dem Bus zum Kreiskran-
kenhaus Heppenheim zu fahren. Von dort ging es zu 
Fuß um den Bruchsee, wobei unterwegs bei einem 
Picknick mit Kaffee und Kuchen Rast gemacht wurde. 
Auch das Wetter hatte an diesem Tag mitgespielt: Bei 
sonnigem Wetter, aber nicht zu heißen Temperaturen 
war die Runde um das kühle Nass genau das Rich-
tige. Nach der Rückkehr nach Bensheim mit dem Bus 
waren sich daher alle einig, dass sie das nächste Mal 
wieder dabei sein wollen. 

Alle Interessierten können sich schon den Termin 
für das kommende Ge(h)spräch vormerken: Am 5. 
Oktober geht es zum Hermannshof nach Weinheim, 
weitere Details werden noch bekanntgegeben. 

Teilnehmende freuen sich schon auf das kommende Ge(h)spräch

Bald ist es wieder soweit:
Bergsträßer Winzerfest vom 
02.-10.09.2023

Radcross in Bensheim – schon fast Tradition
Internationaler GGEW Cross am 10. September 2023 in Bensheim

Picknick mit Kaffee und Kuchen
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Es sind nur wenige Minuten, 
die die Einsatzkräfte im Ernstfall 
Zeit haben, um einen Menschen, 
der gegen den Tod durch Ertrin-
ken kämpft, aus dem Wasser zu 
retten. Dauert es länger, droht 
der Betroffene unterzugehen, da 
ihn die Kräfte verlassen.

Die Feuerwehr Bensheim probt 
daher regelmäßig den Ernstfall, 
wenn es um das Thema Wasser-
rettung geht – ein Einsatzgebiet, 
das viele mit Sicherheit nicht auf 
Anhieb bei den Brandbekämpfern 
vermuten. Die Wasserrettung ist 
eine gesetzliche Aufgabe der Feu-
erwehr. Diese Aufgabe ist jedoch 
im Kreis Bergstraße an die DLRG 
delegiert.

„Hierbei unterstützen wir die 
Kolleginnen und Kollegen der 
DLRG, die mit ihrem Know-
How und ihrer Ausstattung wie 

Drohnen, Sonar und Spürhun-
den hauptverantwortlich für die 
Rettung zuständig sind. Nach 
Eingang einer entsprechenden 
Notfallmeldung ist die Feuerwehr 
meistens als erstes am Ort des 
Geschehens und übernimmt die 
Einsatzleitung“, erklärt Stadt-
brandinspektor Jens-Peter Karn 
den Ablauf und die Zuständig-
keiten einer solchen Rettungs-
maßnahme. Bei diesen kommt 
regelmäßig – durchschnittlich 
zwei- bis fünfmal im Jahr – ein 
Rettungsboot zum Einsatz, mit 
dem die Kameradinnen und 
Kameraden seit über 15 Jahren 
ausgestattet sind. Es verfügt über 
einen Luftkammerrumpf und ei-
nen sechs PS-Außenbordmotor. 
Die Motorleistung, an die keine 
Führerscheinpflicht gebunden 
ist, ist für die Gewässer der Stadt 
Bensheim ausreichend. 

Das Boot wird im Regelfall mit 
zwei Einsatzkräften besetzt und 
kann noch zwei weitere Perso-
nen aufnehmen. Die Ausstattung 
des Bootes besteht außerdem 
aus Schwimmwesten, zwei Ret-
tungsanzügen und aus einem 
Schauglas für den Blick unter die 
Wasseroberfläche. 

Dass Feuerwehr und DLRG 
immer wieder zur Rettung ans 
Wasser gerufen werden, ist nicht 
zuletzt dem „Leichtsinn und der 
Missachtung von Badeverboten 
geschuldet“, wie Karn im Rah-
men der aktuellen Übung auf der 
Erlache betont. „Das Gewässer ist 
hochgefährlich. Zum einen ist es 
sehr tief und zum anderen kommt 
es am Uferbereich zu Rissen, die 
schlagartig abrutschen können. 
Außerdem ist die Erlache ein Be-
triebsgelände. Im Notfall müssen 
wir uns hierzu erst einmal Zugang 

Welttag der Prävention gegen das Ertrinken

Feuerwehr trainiert Wasserrettung
verschaffen, was natürlich weitere 
Zeit in Anspruch nimmt“. Auch 
am Niederwaldsee ist Baden 
untersagt und auch hier wird das 
Verbot immer wieder ignoriert, 
teils mit tödlichen Folgen. Denn 
im Gewässer gibt es unter ande-
rem Schlingpflanzen, die auch 
für geübte Schwimmerinnen und 
Schwimmer schnell eine große 
Gefahr darstellen können. Da es 
immer wieder zu Unfällen kommt, 
wurde am Niederwaldsee kürzlich 

eine Notrufsäule aufgestellt. Die 
Auerbacher Feuerwehr erhält zu-
dem in naher Zukunft ebenfalls 
ein Rettungsboot, da die dorti-
gen Kameraden schneller vor Ort 
sein können. „Auch wenn wir die 
Maßnahmen zur Rettung weiter 
optimieren, ist das kein Freifahrt-
schein für die Schwimmerinnen 
und Schwimmer, die Badeverbote 
zu ignorieren“, betont Karn und 
ergänzt: „Für alle, die im Som-
mer Abkühlung suchen, ist und 

40 Jahre im öffentlichen 
Dienst, davon 39 Jahre bei der 
Stadt Bensheim: Bürgermeis-
terin Christine Klein gratulierte 
Thomas Schmitt zu diesem be-
sonderen Dienstjubiläum, das 
nicht vielen Mitarbeitenden ver-
gönnt ist. „Sie bringen bei Ihrer 

Tätigkeit langjährige Erfahrung 
und Fachkompetenz ein. Ich 
danke Ihnen für Ihre Treue und 
Ihren persönlichen Einsatz für 
Bensheim“, sagte Klein anläss-
lich einer kleinen Feierstunde. 

Seinen Einstieg in den öffentli-
chen Dienst fand Thomas Schmitt 

Thomas Schmitt 40 Jahre Dienstjubiläum

Der Herr der Straßennamen
nach seinem Abitur bei der Bun-
deswehr, ehe er am 1. Oktober 
1984 bei der Stadtverwaltung 
seinen Dienst antrat. Der heutige 
Amtmann begann damals die 
vielseitige Ausbildung für den ge-
hobenen Dienst, die er drei Jahre 
später erfolgreich abschließen 
sollte. 

Die ersten Berufsjahre im Rat-

haus verbrachte Schmitt im da-
maligen Sozialamt und es folgten 
die Ernennungen zum Inspektor 
und Oberinspektor, ehe er als 
Beamter auf Lebenszeit 1993 
ins Bauamt wechselte. Während 
seiner dortigen Tätigkeit änderte 
sich mehrfach die Zuständigkeit 
und die Bezeichnung des Amts, 
heute arbeitet er im Team Stadt-

planung, Mobilität und Demo-
graphie. Dort zählen zu seinen 
Aufgabenschwerpunkten das 
Benennen von Straßennamen und 
die Vergabe der Hausnummern, 
das Durchführen von Vorkaufs-
rechts-Verfahren und das Erstellen 
von städtebaulichen Verträgen im 
Rahmen des Bebauungsplanver-
fahrens. 

bleibt – neben dem Freibad – der 
Bensheimer Badesee die einzige 
Adresse. Da er durch geschultes 
Personal bewacht wird, ist er ein 
sicherer Badeort für Familien, 
Schwimmer und Nichtschwim-
mer – außer die unbewachte Süd-
seite: Hier besteht Badeverbot“.  

Jedes Jahr ertrinken schät-
zungsweise 236.000 Menschen. 
Im Alter von 1 bis 24 Jahren ist 
das Ertrinken weltweit eine der 
häufigsten Todesursachen. Grund 
genug für die Vereinten Nationen 
(UNO) und die Weltgesundheits-
organisation (WHO) einen Welttag 
der Prävention gegen das Ertrin-
ken zu initiieren, der seit 2021 
am 25. Juli stattfindet. Der Ak-
tionstag soll ein internationales 
Zeichen für den Kampf gegen das 
Ertrinken setzen.

Unfallflucht hat 
Folgen

Polizei lädt zur Auftaktveranstaltung

Verkehrsunfallfluchten sind 
keine Bagatellen, sondern straf-
rechtlich relevante Handlungen. 
Im Falle eines Unfalls ist es 
wichtig, sofort die Polizei zu ru-
fen und am Ort zu bleiben. Die 
Versicherung übernimmt den 
Schaden, aber das Entkommen 
von der Unfallstelle kann ernst-
hafte rechtliche Konsequenzen 
haben.

Für die Besitzer der beschä-
digten Fahrzeuge ist eine Unfall-
flucht äußerst ärgerlich, da sie 
nicht nur finanzielle Belastung 
bedeutet, sondern auch den 
Stress der Aufklärung mit sich 
bringt. Ob es sich um einen 
Parkrempler oder einen größe-
ren Zusammenstoß handelt, die 
Verantwortung zu übernehmen 
und bei der Klärung zu helfen, 
ist wichtig.

Prävention ist der Schlüssel: 
Durch sorgsames Fahren und 
umsichtiges Verhalten sowie das 
Einhalten der gesetzlichen Vorga-
ben können solche Situationen 
vermieden werden.

Genau aus diesen 
Gründen hat die Poli-

zeidirektion Bergstraße eine neue 
Präventionsaktion ins Leben 
gerufen. In Zusammenarbeit mit 
Supermärkten und Geschäften 
an der Bergstraße sowie dem 
Ärztezentrum in Bensheim sollen 
verschiedene Plakate und Ban-
ner an dortigen hoch frequentier-
ten Parkplätzen über Verkehrs-
unfallfluchten aufklären und zur 
Sensibilisierung beitragen.

Die Auftaktveranstaltung 
hierzu findet am Freitag, dem 1. 
September, von 12 bis 15.30 
Uhr auf dem Parkplatz des dorti-
gen OBI Marktes im Berliner Ring 
100 in Bensheim statt.

Die Veranstaltung bietet allen 
Bürgern die Möglichkeit, sich 
hinreichend über Verkehrsun-
fallfluchten zu informieren und 
beraten zu lassen. Am Präven-
tionsstand können sich Interes-
sierte auch zu anderen Themen 
Informationen einholen und mit 
den polizeilichen Fachexperten 
ins Gespräch kommen.

i



September 2023  Seite 3

Kombi-Anlage 
„Winzerfest 2023“

Sparkassenbrief mit 
3,25 % Zinsen p. a.

Offener Immobilienfonds  
mit Rabatt

 9 Mindestanlagesumme: 10.000 € , je zur Hälfte in Sparkassenbrief  
und ausgewählte offene Immobilienfonds

 9 Reduzierter Ausgabeaufschlag für ausgewählte Immobilienfonds

 9 Verfügbarkeit der Gesamtsumme auf Wunsch nach 2 Jahren 

 9 Gültig vom 02.09. bis 15.09.2023 - begrenztes Kontingent

 9 Bitte beachten Sie, dass die angebotenen Investmentfonds nicht fest-
verzinst werden und kapitalmarktbedingten Schwankungen unterlie-
gen, die sich auch negativ auf den Wert der Anlage auswirken können. 

Jetzt Termin vereinbaren unter Telefon 06251 18-0.

+

Verkaufsprospekte, Wesentliche Anlegerinformationen und Informationen 
zu Kosten, Chancen und Risiken erhalten Sie bei der Sparkasse Bensheim. 
Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Investmentfonds sind die 
jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufspro-
spekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer 
Sparkasse Bensheim erhalten.

Infos zum 
Angebot:

ENERGIERIED gehört jetzt zur 
GGEW wie Lena zu Sabrina.

ZUSAMMEN SIND 
WIR ZUKUNFT.

Lena von ENERGIERIED und 
Sabrina von der GGEW 

ENERGIERIED ist eine 
Marke der GGEW AG

Gut versorgt von Glasfaser bis Erdgas und Ökostrom, 
von Photovoltaik bis Elektromobilität. ggew.de

Im kommenden Winter wird 
sich für Brennholzkunden in der 
Revierförsterei Bensheim nicht 
viel ändern. Brennholz wird in 
den Sortimenten „gerückt am 
Weg“ als sogenanntes Polter-
holz beziehungsweise Schlaga-
braum angeboten. Polterholz 
besteht aus Stämmen, die an 
den Forstweg herangezogen wur-
den und auf Haufen – forstlich 
ausgedrückt – auf sogenannten 
Poltern liegen. Schlagabraum, 
auch Kronenholz genannt, bleibt 
bei forstlichen Maßnahmen im 
Wald liegen und muss selbst 
entastet und an den Weg gezo-
gen werden. Diese Holzsorten 
werden in unterschiedlichen 
Holzarten angeboten: Es gibt 
sie als Hartlaubholz, Weich-
laubholz und Nadelholz. Zu den 
Hartlaubhölzern zählen Buche, 

Esche, Eiche, Ahorn und Kirsche. 
Weichlaubhölzer sind Erle, Pap-
pel und Weide.

Die Preise werden ähnlich wie 
im vergangenen Winter ausfal-
len und werden spätestens An-
fang Oktober auf der städtischen 
Website unter www.bensheim.de 
veröffentlicht.

Auch in dieser Saison gibt es 
im Stadtwald Bensheim wieder 
die Möglichkeit, Mengen über 
die Revierförsterei Bensheim ab 
Donnerstag, 21. September, zu 
bestellen. Die Sprechstunde der 
Revierförsterei findet wie ge-
wohnt donnerstags zwischen 16 
und 18 Uhr statt. In dieser Zeit 
können Fragen auch telefonisch 
unter 06251-849367 geklärt 
oder Bestellungen aufgenommen 
werden. Außerhalb der Sprech-
stunde können Interessierte per 

Mail an dirk.ruis-eckhardt@
forst.hessen.de Kontakt aufneh-
men. Bei einer Bestellung wird 
gebeten, folgende Details anzu-
geben: Name, Adresse, Telefon-
nummer, Bestell-Menge, Angabe 
zum Sortiment (Polterholz oder 
Schlagabraum) und zur Holzart 
(Hart- oder Weichlaubholz, Na-
delholz). Weiterhin ist wichtig, 
ob das Polterholz selbst im Wald 
abgeholt wird oder ein Fuhrun-
ternehmer beauftragt wird. Bei 
Selbstabholung kann der Wunsch 
geäußert werden, ob das Holz in 
der Ebene oder an der Bergstraße 
liegen soll.

Wichtiges zu den Maßeinheiten 
Traditionell wurde Brennholz als 
Schlagabraum in Raummetern 
(RM), mancherorts auch als Ster 
bezeichnet, verkauft. Hierbei wur-
den die Hölzer auf eine Länge von 

Verkauf von Brennholz für die Saison 2023/2024

Polterholz aus dem Stadtwald
einem Meter gesägt, gespalten 
und gestapelt. Bei einer Kanten-
länge von jeweils einem Meter er-
gab sich so ein Raummeter Holz: 
Luft inklusive. Beim Polterholz 
wird die reine Holzmasse (ohne 
Luft!) ermittelt: Die Maßeinheit 
heißt Festmeter oder Erntefest-
meter (FM oder EFM). 0,7 ist die 
Umrechnungszahl: 1 FM = 1,4 
RM oder 0,7 FM = 1 RM. Pro 
Haushalt werden maximal 15 FM 
verkauft. Ausnahmen sind even-
tuell möglich, wenn eine Person 
für mehrere Haushalte einkauft.

Im Staatswald der Revier-
försterei Bensheim werden un-
ter Umständen im Laufe des 
Winters auch Mengen über das 
Internetportal von Hessen Forst 
abgegeben.

Weitere Informationen dazu 
werden rechtzeitig veröffentlicht. 

Die Fläche zwischen Neu-
markt-Center und Wambolter 
Hof soll durch Begrünung und 
Sitzelemente attraktiver werden 
und zum Verweilen einladen. 
Nachdem die Stadtverordneten 
am 20. Juli den Beschluss zu 
den aktuellen Plänen gefasst 
haben, geht das Projekt zur Auf-
wertung des Hostinné-Platzes 
nun in die Phase der Umsetzung. 
Bevor Tatsachen geschaffen 
werden, informierte das Team 
Gebäude und Freiflächen der 
Stadt Bensheim gemeinsam mit 
Baudezernentin Nicole Rauber-
Jung die Anliegerinnen und An-
lieger darüber, wie der Platz in 
Zukunft aussehen soll. 

Sitzgruppen unterschiedlicher 
Größen aus naturbelassenem 
Lärchenholz samt Bepflanzung 
mit klimatischem Effekt, zudem 
Sitzauflagen auf den Treppen-
stufen des Platzes: „Wir wollen 
mit dem Projekt im Rahmen des 
Landesprogramms Zukunft In-
nenstadt die Aufenthaltsqualität 
steigern und den Hostinné-Platz 
zur Begegnungsstätte und zum 
Treffpunkt machen“, erläuterte 
Erste Stadträtin Rauber-Jung bei 
ihrer Begrüßung Ziel und Zweck, 

Mehr Grün, mehr Sitzflächen
Ortstermin am Hostinné-Platz

bevor Landschaftsarchitektin 
Christina Schehle-Frey ins Detail 
ging. Demnach werden die Sitz-
inseln aus einzelnen Modulen 
zusammengestellt und können 
somit in ihrer Größe individuell 
an den zur Verfügung stehen-
den Platz angepasst werden. 
Bei der Farbauswahl wird die 
denkmalgeschützte Umgebung 
berücksichtigt. So werden die 
Sitzauflagen aus sogenanntem 
„High Pressure Laminate“ in 
einem warmen Rot-Braun-Ton 

gehalten. Die Sitzinseln sind aus 
Lärchenholz und anthrazitfar-
benem Stahlelement gefertigt. 
„Das Holz muss nicht gestrichen 
werden und vergraut im Laufe 
der Zeit natürlich. Es fügt sich 
so ins einheitliche Farbkonzept 
des übrigen Innenstadtmobiliars 
ein“, erläuterte Schehle-Frey die 
Farbgestaltung. Wie der Name 
„Zukunft Innenstadt“ nahelegt, 
soll auch bei der Auswahl der 
Flora der Aspekt berücksichtigt 
werden, die Innenstädte fit für die 

Zukunft zu machen. „Wir werden 
bei der Pflanzenauswahl bewusst 
Stauden und Gräser wählen, die 
hitze- und trockenheitstolerant 
und somit an zukünftige klima-
tische Bedingungen in den Som-
mermonaten besser angepasst 
sind“, betonten Rauber-Jung 
und Schehle-Frey auf Nachfrage. 
Als gelungene und attraktive Bei-
spiele fielen den Anwesenden auf 
Anhieb die Verkehrsinseln und 
andere gestaltete Grünflächen in 
der Stadt ein. 

Bei einem anschließenden 
Rundgang stimmten sich Stadt-
rätin Rauber-Jung und die zwei 
städtischen Grünplanerinnen 
Christina Schehle-Frey und Anika 
Weber mit den Gewerbetreiben-
den und Anliegenden ausführ-
lich ab, welche Standorte für 
die ganzjährigen Sitzmodule am 
besten geeignet sind. Die Einhal-
tung bestimmter Auflagen wie 
das Freihalten der Rettungswege 
wurden dabei ebenfalls vor Ort 
besprochen. Nach aktueller Pla-
nung werden die Sitzelemente 
nun voraussichtlich im November 
aufgestellt – das Interesse der 
angrenzenden Geschäfte, eine 
Patenschaft für das Wässern der 
Pflanzungen zu übernehmen, ist 
dabei groß.

Um den Wunsch nach weiteren 
Fahrradständern nachzukommen, 
sollen diese ebenfalls mobil ge-
staltet werden. Bei Bedarf können 
sie versetzt und an anderer Stelle 
verwendet werden.

Für den „sehr guten und kon-
struktiven Austausch“ bedankte 
sich Rauber-Jung abschließend 
bei den Teilnehmenden auch im 
Namen ihres Teams. 

Unter dem Motto „Talent 
Monument“ öffnen sich am 
Sonntag, 10. September, zum 
Tag des offenen Denkmals wie-
der historische Türen bei freiem 
Eintritt. An der bundesweiten 
Aktion, die in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Jubiläum feiert, 
nehmen auch die Stadtteil-
Dokumentation Bensheim-
Gronau und die evangelische 
Kirchengemeinde Gronau/Zell 
teil: Mit der gemeinsamen 
Veranstaltung „Vom Kirchhof 
zum Friedhof“ geben die Orga-
nisatorinnen und Organisatoren 
Einblick in die Geschichte der 
Dorfkirche und ihrer Gronauer 
Begräbnisstätte, die sich im 
Laufe der Zeit vom „Kirchhof 
zum Friedhof“ wandelte. 

Die Veranstaltung beginnt ab 
11.30 Uhr mit halbstündlichen 
Führungen in der Kirche „St. 
Anna“ und auf dem Gronauer 
Friedhof unweit der Kirche. Die 
Teilnehmenden erfahren sowohl 
Baugeschichtliches zum Kirchen-
bau von 1834 – diesem waren 
zwei Vorgängerkirchen aus dem 
Jahr 1509 und aus dem 14. 
Jahrhundert vorangegangen – als 
auch Kunsthistorisches beispiels-
weise zur Orgel von 1836, die 
von Orgelbaumeister Bernhard 
Dreymann stammt. Weiter führt 
der Rundgang auf den Gronauer 
Friedhof, der mit einer Fläche von 
4735 Quadratmetern seit 1783 
besteht. Da die Verstorbenen 
lange Zeit um die Alte Kirche 
herum beigesetzt wurden, erhielt 

der Ort im Volksmund auch 
den Namen „Kirchhof“. Heute 
befindet sich auf dem Fried-
hof ein bedeutsamer Baumbe-
stand, der unter anderem einen 
Mammutbau, die Lindengruppe 
im Eingangsbereich und eine 
Stechpalme, Baum des Jahres 
2021, beherbergt. An zehn aus-
gesuchten Grabstellen erhalten 
die Teilnehmenden anhand von 
Hinweistafeln Informationen zur 
Biografie der Verstorbenen.

Sowohl in der Kirche als auch 
auf dem Friedhof können die 
Besucherinnen und Besucher 
abseits der Führungen eigene 
Besichtigungen vornehmen. Je 
nach Bedarf oder Witterung 
endet die Veranstaltung gegen 
17 Uhr.

Tag des offenen Denkmals 

Stadtteil-Dokumentation Bensheim-Gronau bietet Führung  
„Vom Kirchhof zum Friedhof“ an

Für Dienstag, 12. Septem-
ber, laden das Frauenbüro der 
Stadt Bensheim und das Büro 
für Staatsbürgerliche Frauenar-
beit  e. V. Wiesbaden von 19 bis 
20.30 Uhr zum Online-Vortrag 
„Eigentlich bin ich ganz anders 
– Von der Herausforderung au-
thentisch zu sein“ ein. 

„Sei doch einfach du selbst 
und werde glücklich“: Viele Rat-
geber empfehlen und ermuntern 
insbesondere Frauen, den eige-
nen Wünschen und Gefühlen 
zu folgen sowie authentisch und 
damit glücklich zu leben. Doch 
was heißt das genau? Lässt sich 
diese Lebensform lernen und ist 
dies überhaupt erstrebenswert?

Im Online-Vortrag erfahren 
die Teilnehmerinnen, welche 
Rolle Glaubwürdigkeit und Bere-
chenbarkeit sowohl im privaten 

Umfeld als auch im beruflichen 
Alltag spielen und warum die 
Gefühle „richtig beziehungsweise 
falsch“ eine ganze Gesellschaft 
beeinflussen. Referentin Andrea 
Emig, IT-Trainerin und Coach, 
geht ausführlich auf die Fragen 
ein, was Authentizität für einen 
selbst und für andere bedeuten, 
welche Rolle dabei das berühmt 
berüchtigte Bauchgefühl spielt 
und ob Authentizität ein erstre-
benswerter Zustand ist, der nicht 
selten dem Spagat zwischen ech-
ten Wünschen und gesellschaftli-
chen Ansprüchen ausgesetzt ist.  

Die Veranstaltung ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist bis zum 
5. September auf der Webseite 
des Frauenbüros möglich: www.
bensheim.de/leben-in-bensheim/
soziales/frauenbuero

Online-Vortrag

Die Herausforderung authentisch zu sein

Rico Klos ist für weitere 
fünf Jahr vom Amtsgericht 
als Schiedsmann der Stadt 
Bensheim bestätigt. Die Stadt-
verordnetenversammlung hatte 
den Ortsgerichtsvorsteher für 
die Stadtteile Fehlheim, Lang-
waden und Schwanheim erneut 
für dieses Amt vorgeschlagen. 
2017 hatte Rico Klos das Amt 
erstmals übernommen. 

Das Schiedswesen dient dazu, 

kleinere Streitfälle zu schlichten 
und eine außergerichtliche Ei-
nigung zu finden, um kosten-
intensive Gerichtsverfahren zu 
vermeiden. Die Schlichtungsauf-
gaben des Schiedsamts nehmen 
ehrenamtliche Schiedsfrauen 
und Schiedsmänner wahr, die 
von der Stadtverordnetenver-
sammlung für fünf Jahre ge-
wählt und von der Leitung des 
Amtsgerichts bestätigt werden.

Rico Klos als 
Schiedsmann bestätigt



Seite 4

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

STAATLICHE 

FÖRDERUNG

für Wärmepumpen

Wiesenstraße 1B ∙ 64625 Bensheim ∙ Tel.: (0 62 51) 27 90 ∙ www.klein24.de

GmbH

Wiesenstraße 1B | 64625 Bensheim

Tel.: (0 62 51) 6 88 37 www.klein24.de

 intelligent: Sonne | Strom | Wärme

GmbH

Wiesenstraße 1B | 64625 Bensheim

Tel.: (0 62 51) 6 88 37 www.klein24.de

 intelligent: Sonne | Strom | Wärme

ENERGIETECHNIK KLEIN
Ihr kompetenter Ansprechpartner für regenerative Energien 
und Energiekonzepte

Photovoltaikanlage – Wärmepumpe – Energiespeicher – Ladesteckdose 
– Ladesäule – Klimaanlage – Lüftungsanlage … Alles aus einer Hand!

Sie möchten mit Ihrer Photovoltaikanlage den selbst erzeugten Strom direkt 
nutzen, den überschüssigen Strom speichern? Ihre Wärmepumpe betreiben, 
das Elektrofahrzeug  laden  und die Wohnung kühlen wie auch heizen? 

Damit das für Sie perfekte Energiekonzept zur Verfügung steht, ermitteln wir 
die für Sie optimale Kapazitätsgröße und stimmen den Speicher genau auf 
Ihre Bedürfnisse ab.

Sprechen Sie uns gerne an! 

Wir wünschen allen viel Spaß auf dem Winzerfest 2022

Mit dem Bergsträßer Winzerfest in Bensheim beginnt am Samstag, 2. September, das 
größte und traditionsreichste Weinfest Südhessens. In der historischen Altstadt können 
die Gäste die Weine der Region genießen – die hiesigen Winzerinnen und Winzer haben 
bis zum 10. September die Möglichkeit, sich und ihre Bergsträßer Weine zu präsentieren. 
Neun Tage wird wieder ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm für alle 
Altersklassen geboten. Zahlreiche Fahrgeschäfte laden die jungen und junggebliebenen 
Gäste zu viel Spaß und Action ein. Musikgruppen sorgen auf der Bühne im Winzerdorf 
für beste Unterhaltung.

Traditionell startet das Bergsträßer Winzerfest mit der Eröffnung auf dem Marktplatz im 
Winzerdorf und der sich anschließenden Krönung der neuen Gebietsweinkönigin Hessische 
Bergstraße. Nina Kaltwasser erhält die Krone von ihrer Vorgängerin Stefanie Kippenhan. Bis 
zum Weinmarkt 2024 in Heppenheim wird die 22-Jährige aus dem Bensheimer Stadtteil 
Zell das Anbaugebiet repräsentieren.

Hinzu kommt in diesem Jahr der Große Zapfenstreich am Eröffnungssamstag im Stadt-
park, ausgeführt von der Bürgerwehr Bretten und organisiert von der Heimatvereinigung 
Oald Bensem. Ein Jubiläum der besonderen Art feiert dieses Jahr Doris Walter als „Fraa vun 
Bensem“, die dieses Amt seit 40 Jahren innehat. Am Eröffnungswochenende sind zudem 
die Delegationen aus den europäischen Partnerstädten in Bensheim zu Gast. 

Der Festzug am ersten Sonntag (3.) der Festwoche zieht ab 14 Uhr wieder zahlreiche 
Gäste in die Innenstadt und steht dieses Jahr unter dem Motto „Von der Sonne verwöhnt – 
der Bergsträßer Wein“. Als „Tag der Betriebe“ gehört der Montag traditionell den Bensheimer 
Firmen. Mit dem Ägidimarkt geht es am Dienstag weiter. Die Händlerinnen und Händler 
des traditionsreichen Jahrmarktes, den es seit 1619 gibt, bereichern mit ihren Angeboten 
wieder das Winzerfest in der Fußgängerzone. 

Am Mittwoch, am „Tag der Generationen“, gestaltet ab 14.30 Uhr die Bensheimer 
Karneval-Gesellschaft wieder ein abwechslungsreiches Programm. Einen Tag später finden 
Platzkonzerte der Stadtkapelle Bensheim in den Bensheimer Seniorenheimen statt. Der 
„Tag der Jahrgänge und Vereine“ bietet zudem wieder ein buntes Kinderprogramm auf der 
Bühne im Winzerdorf mit Marionettentheater und Kinderschminken. 

Bergsträßer Winzerfest 
steht in den Startlöchern

Festzug, Brillantfeuerwerk, Großer Zapfenstreich          
und viele weitere Attraktionen

Die traditionelle Bergsträßer Gebietsweinprobe 
findet freitags, 8. September, um 19 Uhr im Bür-
gerhaus Bensheim statt. Für einen Eintrittspreis von 
22 Euro können die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die zwölf ausgewählten Weine der hessischen 
Bergstraße probieren. Dabei erhalten sie interessante 
Informationen zu beispielsweise Rebsorten und 
Weinlagen. Restkarten (keine Abendkasse) sind bei 
der Tourist Information der Stadt Bensheim erhältlich 
(Tel. 06251 8696101). Am Freitagabend startet 
zudem der „Tag der Jugend“ um 20 Uhr auf der 
Bühne vor der Stadtmühle. Mit der Aftershow-Party 
geht es in der Stadtmühle weiter. 

Am zweiten Festsamstag erhellt das Brillant-
Feuerwerk wieder den Himmel über dem Kirchberg, 
bevor am verkaufsoffenen Sonntag die Festzugsjury 
die schönsten Fußgruppen und Festwagen des 
Winzerfestumzugs bekannt gibt. Mit der Einholung 
der Fahne um 22 Uhr im Winzerdorf klingt das 85. 
Bergsträßer Winzerfest am Sonntagabend aus. 

Das Bergsträßer Winzerfest wird unterstützt von 
der Sparkasse Bensheim und der GGEW AG. 

Die neue Gebietsweinkönigin Nina Kaltwasser
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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:
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Winzerfestumzug am Sonntag, 03. September, um 14.00 Uhr

„Von der Sonne verwöhnt – der Bergsträßer Wein“
1 THW Bensheim .....................................................................................................Führungsfahrzeug

2 1. Bergstraßer Spielmanns- und Fanfarenzug 

3 IG SV Schwanheimer Vereine....................................Schwanheimer Erntekrone und Schwanheimer Vereine

4 OWK Auerbach Bänderbaum

5 Sonnenkinder Elterninitiative Handicap e.V. ...............................................Wir sind die Sonnenkinder

6 Katholische Kirchenmusikverein St. Bartholomäus Fehlheim 

7 Gebietsweinkönigin der Hessischen Bergstraße Nina Kaltwasser 

8 Festwagen der Bensheimer Partnerstädte 

9 Singschule Kirchbergklang ..........................................................................................Zündfunke - der 1. Benz

10 Trachtengruppe der SKG Zell........................................................................................Brauchtum unterwegs

11 Bergsträßer Blütenkönigin Charlotte Maschik 

12 Autohaus Lotz............................................................................................................................Blütenwagen

13 TSV Rot-Weiß Auerbach Abt. Musik .................................................Gegen die Sonne ‚nen Hut und Samba im Blut

14 Gemeinde Einhausen....................................Einhäuser Kerwekönigin Eva Maria Lulei mit Kerwevadder Lukas Mahr

15 Magistrat der Stadt Zwingenberg....................................Motivwagen 750 Jahre Stadtrechte der Stadt Zwingenberg

16 Musikcorps Bickenbach 1919 e.V. 

17 Sonnenbotschafterin Charlotte I. der Stadt Bürstadt 

18 Antenne Bergstraße e.V. ...Von der Sonne verwöhnt, der Bergsträßer Wein: Für den Ohrenschmaus darf‘s die ANTENNE sein

19 Frauenfastnacht Bensheim e.V............Mit göttlichem Segen und Sonnenschein, so schmeckt er, der Bergsträßer Wein. 

20 Verkehrs- und Heimatverein Lützelsachsen e.V....Lützesachsener Winzerkönigin Jennifer I. mit Prinzessinnen Nadine und Sabrina

21 Fraa vun Bensem 

22 Spielmannszug der Historischen Bürgerwehr Oald Bensem 

23 Historische Bürgerwehr Oald Bensem 

24 Historische Kanone Oald Bensem 

25 Biedermeiergruppe 

26 Biedermeierkutsche 

27 Historische Bürgerwache Hasslach e.V.  

28 Historische Bürgerwehr Alt-Weinheim e.V. 

29 Historische Bürgerwehr der Stadt Bretten e.V. 

30 Historische Bürgerwehr Villingen e.V. 

31 Verkehrsverein Hemsbach e.V.....Hemsbacher Wein- und Blütenkönigin Paula I. mit Prinzessinnen Louisa und Selenia

32 Center of Moving Arts The Greatest Show

33 Närrische Bürgerinitiative Bodenheim...........................................................................Bunter Fastnachtshaufen

34 Musikzug Bodenheimer Schoppengarde e.V.  

35 Autohaus Schneider ..................................................................................................................Blütenwagen

36 Heil Parkett..............................................................................................................................Motivwagen

37 Spielmannszug der FFW Lorsch 

38 SPD OV Bensheim ..............................................................................................Unter der Sonne lange gereift

39 Kinder- und Jugendfeuerwehr der Stadt Bensheim.................................................In Zukunft stark für Bensheim

40 Autohaus Wiest Blütenwagen

41 ADAC Hessen-Thürigen e.V. .......................................................................................................Blütenwagen

42 Bensemer Roabdigalle Guggefetzband e.V. 

43 GGEW AG....................................................................................................................Azubis werben Azubis!

44 Abteilung Auerbacher Kerb im Kurt- und Verkehrsverein 1866 e.V......Auerbacher Kerwekönigin 2022 Marilena Meyer

45 Lampertheimer Spargelkönigin Ayleen I. 

46 Musikzug Starkenburg Heppenheim e.V. 

47 PiPaPO Kellertheater ..............................................................................................Die Schöne und das Biest 

48 Bensheimer-Karneval-Gesellschaft e.V................................................................Motivwagen - Mer sin Fasnoacht

49 KSC Bensheim e.V........................................................................................................................Motivwagen

50 Karnevalsclub Biwwelser Babbel Dasche 1992 e.V.  

51 Freiwillige Feuerwehr Gronau................................................................................................Almabtrieb 2023

52 Spielmannszug der FFW Spachbrücken 

53 Gemeinde Biblis 69. Bibliser Gurkenkönigin Nina I. mit Prinzessin Lenja

54 Heilig-Geist-Hospital Bensheim...........Mit Sonne und Herzen und einem guten Schluck Wein, grüßt das HGH Bensheim

55 Modellflieger-Gruppe Bensheim e.V......................................................................Modellflug in Bergsträßer Natur  

56 HeRo Holzbau GbR .....................................................................................................................Motivwagen

57 Segelfluggruppe Bensheim e.V.................................................................................Red Riesling verleiht Flügel

58 Tanzschule Albrecht...............................................................................................................Tanzen bewegt!

59 Grieseler Rote Funken........................................Rote Funken, Sonne und Wein, was kann in Bensheim besser sein

60 Pfadfinderstamm Hagen von Tronje ..........................................................................Pfadfinder immer unterwegs

61 Strauch Automobile...................................................................................................................Blütenwagen

62 High Moves Kletterhalle..............................................................................................................Motivwagen

63 IG Heppenheimer Fastnachtsumzug e.V......Das Zugkomitee Heppenheim grüßt Bensheim mit einem dreifachen Helau

64 TSV Rot-Weiß Auerbach Abt. Volleyball...............................................................Volley in die Bergsträßer Sonne

65 Heinrich-Metzendorf-Schule..................................................................Eine reife Lesitung. Wir wissen was wir tun!

66 VfL Bensheim Abt. Basketball..........................................................................................................Bensem GO!

67 DJK - SSG Bensheim.................................................................................Sport und Spaß bei der SSG Bensheim!

68 Mainzer Ritter Gilde e.V. 

Hemsbacher Wein- und Blütenkönigin Paula I. mit Prinzessinnen Louisa und Selenia
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69 KSV Bensheim.................Von der Sonne verwöhnt, der Bergsträßer Wein. Die Ringer schenken Euch als Bacchus ein

70 HSG Bensheim/Auerbach...................................................................................................................# eine HSG

71 FC 07 Bensheim...........................................................................................Den Ball am Fuß, die Sonne im Herzen

72 TC Blau-Weiß 1895 Bensheim e.V.............................................................Spiel, Satz und Sieg für unsere Jugend

73 FSG Bensheim-West e.V.................................................................................................................Motivwagen

73a  1. Verein zur Förderung des Frühschoppens Zwingenberg Die Pfungster Brie, die is nun fort, drum brauen mer jetzt bei uns im Ort

74 Winzerjugend Bensem........................................................................................Mit einer besonderen Sorte Wein

75 TSV Rot-Weiß Auerbach 1881 e.V. Abt. Cheerleading ........................................................Cheer Strike  - CHEERS!

76 TSV Rot-Weiß Auerbach 1881 e.V. Abt. Fußball.......................................Jugend-Fußball mit einem starken Partner

77 Kerwejugend Gronau................................................................................................Alter Wagen in neuem Glanz!

78 Camping Club Bergstraße................................................................................................So gut sehen Camper aus

79 Kerwejugend Zell Motivwagen

80 DRK, THW, DLRG.....................................................................................................In Zukunft stark für Bensheim

81 KjG St. Georg, St. Laurentius und Heilig-Kreuz...............................................................................KjGemeinsam 

82 Ëngels Ëvents..................................Ëngels Ëvents mit den Bensemer Buwwe, Bensemer Mädche und Bensemer Woi

83 1. TSG Hambach...............................................................................................................Sommer, Sonne, Party

84 Kerwejugend Elmshausen.......................................................................................Sonnige Grüße aus Elmshausen

85 THW Bensheim ..........................................................................................................................Schlußfahrzeug

86 KMB Bensheim.............................................................................................................................Kehrmaschine



Seite 8

Einladung zum Frauentreff. 
Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herz-
lich willkommen! Klostercafé 
Franziskushaus, Klostergasse 
5. Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos: 
06251/856003 	

24. September
15.00 Uhr 
Eröffnung der Seniorentage 

mit anschl. Theaterveranstaltung 
“Otto der Treue” im Dorfgemein-
schaftshaus Schwanheim

28. September
15.00 Uhr 
Bunter Nachmittag im Kolping-

haus. Weitere Programmpunkte 
und Anmeldung beim Veranstal-
ter: Stadt Bensheim, Team Fami-
lie, Jugend, Senioren und Vereine, 
Tel. 06251/86991-60

Montag, 18. September
18.00 Uhr 

Ortsbeirat Bensheim-West
19.00 Uhr 

Ortsbeirat Bensheim-Mitte
20.00 Uhr 

Ortsbeirat Bensheim-Auerbach
Infos: www.bensheim.de

Mittwoch, 20. September
18.00 Uhr	
Bau-, Umwelt- und Planungs-

ausschuss der Stadt Bensheim. 
Infos: www.bensheim.de

Mittwoch, 20.09.
18.30 Uhr	
Sozial-, Sport- und Kulturau-

schuss der Stadt Bensheim. Infos: 
www.bensheim.de

Donnerstag, 21. September
18.30 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss 

der Stadt Bensheim. Infos: www.
bensheim.de

Donnerstag, 28. September
19.00 Uhr	

Ausländerbeirat der Stadt 
Bensheim. Infos: bensheim.de                                              
                            Stand: 16.08.2023

Sonntag, 17. September
19.00 Uhr	
Das Lesefestival Bensheim. 

Alexa Hennig von Lange “Zwi-
schen den Sommern” AKG, Bib-
liothek, Wilhelmstraße 62

Mittwoch, 20. September
20.00 Uhr	
Das Lesefestival Bensheim: Mi-

chel Bergmann “Mameleben oder 
das gestohlene Glück”. Parkthe-
ater Bensheim, Gertrud-Eysoldt-
Foyer, Georg-Stolle-Platz 5

Freitag, 22. September
20.00 Uhr	
BOOK meets MUSIC: Jana Crä-

mer und Batomae präsentieren 
“Jana, 39, ungeküsst”. Pipapo 
Kellertheater, Am Wambolterhof

Dienstag, 26. September
20.00 Uhr	
Max-Jakob Ost “Aus Liebe zum 

Spiel”. Vereinsräume TSV Auer-
bach, Saarstraße 56

Freitag, 29. September
20.00 Uhr	
Das Lesefestival Bensheim - 

Kriminacht. Linus Geschke “Die 
Verborgenen” und Antje Zimmer-
mann “Frau Faust - Der letzte 
Kampf” Pipapo Kellertheater, Am 
Wambolterhof

Dienstag, 19. September
09.00 Uhr	
Busfahrt nach Fulda, Lan-

desgartenschau. Veranstalter: 
Arbeiterwohlfahrt Auerbach, 
nähere Infos: Fam. Knop, Tel. 
06251/74887

25. bis 29. September
Mehrtagesfahrt nach Riegel am 

Kaiserstuhl. Veranstalter: AWO 
Auerbach

Donnerstags, jeweils
20.00 Uhr	
25. Bensheimer Orgelwochen: 

07.09., Lukas Euler, 14.09., 
Judith und Wolfgang Portugall, 
21.09., Barbara Dennerlein, 
28.09., Christian Mause – Orgel 
und Timm Pauli – Schlagwerk. 
Michaelskirche Bensheim. Veran-
stalter: Freundeskreis für Kirchen-
musik der ev. Kirchengemeinden 
Bensheim

Sonntag, 10. September
11.00 Uhr	
4. Kurkonzert im Kronepark 

Musikpavillon (bei schlechtem 
Wetter im Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach). Veranstalter: Kur- und 
Verkehrsverein Auerbach

Samstag, 16. September
19.30 Uhr
DanceSing. Invisible meets 

Nowak Sisters. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5. 
Veranstalter: Vfl Bensheim. Infos: 
www.vfl-bensheim.de, weitere 
Termine: 30.09. (19.30 Uhr) und 
01.10. (16 Uhr)

Donnerstag, 21. September
16.00 Uhr	
Sing Along / Mitsingkonzert für 

Menschen mit und ohne Demenz, 
zum Weltalzheimertag 2023. Mit 
dem Kinder- und Erwachsenen-
chor Singkreis Schwanheim e.V. 
unter der Leitung von Cosima 
Seitz. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: Stadt Bensheim, Netzwerk 
Demenz. Anmeldung: senioren@
bensheim.de

Samstag, 23. September
20.00 Uhr	
Freiburger Barockorchester. 

Leitung: Gottfried von der Goltz. 
Festkonzert 75 Jahre Kunst-
freunde Bensheim e.V. Parkthea-
ter Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Kunstfreunde 
Bensheim e.V. 

Donnerstag, 28. September
20.00 Uhr	
Ein Sommernachtstraum. Ko-

mödie von William Shakespeare. 
Abo “Großes Haus” und freier 
Verkauf. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: Stadtkultur Bensheim. Infos: 
06251/1778-17 

01.09. bis 15.10.
Bruno Walpoth und Erwin 

Wortelkamp – Dialog. Museum 
Bensheim, Eingang Markt-
platz 13. Vernissage: Freitag, 
01.09.23, 19.00 Uhr. Öffnungs-
zeiten: Do. und Fr. jew. 15-18 
Uhr, Sa. und So. jew. 12-18 
Uhr. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Museum in Zusam-
menarbeit mit der Galerie Martin 
Mertens

17.09. bis 05.11.	
Michael Hagedorn – “Wo die 

Sprache endet, da beginnt die 
Musik!” Ausstellung zum 10jäh-
rigen Jubiläum des Netzwerk De-
menz Bensheim im Gertrud-Ey-
soldt-Foyer des Parktheaters. Ver-
nissage: Sonntag, 17.09.2023, 
11.00 Uhr. Öffnungszeiten: zu 
den Veranstaltungen des Park-
theaters, sowie donnerstags von 
9 bis 16 Uhr. Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim, Galerien in 
Zusammenarbeit mit dem Team 
Familie, Jugend, Senioren und 
Vereine, Info: 06251/8699162

Freitag, 01. September
19.00 Uhr	
“Aktuelle Probleme im Auslän-

derrecht”. Referentin: Dr. Gabriele 
Wiesend, Richterin a.D. am Ver-
waltungsgericht Bayreuth

Parktheater Bensheim, Ger-
trud-Eysoldt-Foyer, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Bündnis 90/
Die Grünen Bensheim

Donnerstag, 14. September
19.00 Uhr	
Heinrich Metzendorfs Kaufhaus 

Krämer – In Zeiten des National-
sozialismus. Referentin: Claudia 
Sosniak, Stadtarchiv Bensheim.  
Museum Bensheim, Eingang 
Marktplatz 13. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Museum

02. bis 04. September
Kirchweih in Bensheim-Lang-

waden mit Abschlussveran-
staltung 1225-Jahr-Feier am 
02.09.23

02. bis 10. September
Bergsträßer Winzerfest
02.09., 18.30 Uhr: Eröffnung 

des Winzerfestes 03.09., 14.00 
Uhr: Traditioneller Festumzug. 
05.09.; ab 08.30 Uhr: Ägi-
dimarkt. 08.09., 19.00 Uhr: 
Traditionelle Gebietsweinprobe. 
09.09., ca. 21.30 Uhr: Brillant-
Feuerwerk. 10.09., ab 13.00 
Uhr: verkaufsoffener Sonntag. 
Veranstalter: Verkehrsverein 
Bensheim e.V.

Samstag, 02. September
11.00 Uhr	
Öffentliche Stadtführung. Treff-

punkt: am Lammertsbrunnen. 
Veranstalter: Tourist Information 
der Stadt Bensheim. Nähere 
Infos: Tourist Information, Tel. 
06251/8696101, weiterer Ter-
min: 16.09.23

Samstag, 02. September
15.00 Uhr	
Parkführung. Veranstalter: 

Staatliche Schlösser und Gär-
ten im Staatspark Fürstenlager. 
Nähere Infos: fuerstenlager@
schloesser-hessen.com oder Tel. 
06251/93460, weitere Termine: 
10. und 24.09.23

Dienstag, 05. September
9-18 Uhr	
Ägidimarkt in der Bensheimer 

Innenstadt. Veranstalter: Stadt 
Bensheim

Donnerstag, 07. September
ab 15 Uhr	
Angehörigentreffen im Bür-

gerhaus Kronepark Auerbach. 
Veranstalter: Netzwerk Demenz 
und Stadt Bensheim mit Voran-
meldung: senioren@bensheim.de 
oder Tel. 06251/8699162

Samstag, 09. September
Dorfflohmarkt im Dorfgemein-

schaftshaus Schwanheim

Samstag, 09. September
14.00 Uhr	
Öffentliche Schlossführung. 

Treffpunkt: Brücke vor dem 
Schloss. Veranstalter: Tourist 
Information der Stadt Bensheim. 
Nähere Infos: Tourist Information, 
Tel. 06251/8696101

Sonntag, 10. September
“Heimat shoppen” – verkaufs-

offener Sonntag. Veranstalter: 
Stadtmarketing Bensheim

Sonntag, 10. September
15.00 Uhr	
Tanzcafé mit Gerald Schneider. 

Veranstalter: AWO Auerbach im 
Bürgerhaus Kronepark

Dienstag, 12. September
19.30 Uhr	
Schnupperprobe des ars mu-

sica Chor Bensheim e.V. Lernen 
Sie den Chor und seine Proben-
arbeit beim Mitmachen hautnah 
kennen ev. Stephanusgemeinde 
Bensheim, Eifelstraße 37. 

Samstag, 16. September
10-14 Uhr	
Bensheimer Marktfrühstück 

auf dem Bensheimer Marktplatz. 
Veranstalter: Stadtmarketing 
Bensheim, weitere Termine: wö-
chentlich samstags

Samstag, 16. September
14.00 Uhr	
Brotführung. Veranstalter: 

Staatliche Schlösser und Gär-
ten im Staatspark Fürstenlager. 
Nähere Infos: fuerstenlager@
schloesser-hessen.com oder Tel. 
06251/93460. Weiterer Termin: 
30.09.23

Sonntag, 17. September
ab 7.00 Uhr 	
Flohmarkt im Auerbacher Kro-

nepark

Montag, 18. September
18.00 Uhr	
Themenrundgang “Auerbach 

gestern, heute und morgen”. Ver-
anstalter: Kur- und Verkehrsverein 
Auerbach 1866 e.V.

Freitag, 22. September
14.30 Uhr	
Seniorennachmittag mit Okto-

berfest. Veranstalter: AWO Auer-
bach im Bürgerhaus Kronepark

Samstag, 23. September
17-22 Uhr	
Nachteulenflohmarkt im Dorf-

gemeinschaftshaus Zell

Sonntag, 24. September
Kinderflohmarkt im Dorfge-

meinschaftshaus Schwanheim 

Mittwoch, 27. September
ab 10 Uhr	

LESEFESTIVAL

BENSHEIM

Gerade an den heißen Som-
mertagen ist der Trinkbrunnen in 
der Innenstadt zwischen Faktorei 
und Bürgerwehrbrunnen beson-
ders vermisst worden. Nun ist er 
endlich wieder in Betrieb – oder 
genauer: der alte Wasserspender 
ist durch einen neuen Trinkwas-
serbrunnen ersetzt worden. „Seit 
Montag kann man sich wieder 
rund um die Uhr kostenlos mit 
Trinkwasser erfrischen“, freut 
sich Erste Stadträtin Nicole 
Rauber-Jung für die Bensheimer 
Bürgerinnen und Bürger. 

Knapp zehn bis 15 Sekunden 
sprudelt das Wasser, wenn Durs-
tige den Strahl per Knopfdruck 

auf der Rückseite auslösen. Der 
Durchlauf ist dabei bewusst 
gering gehalten, nur ein Viertel 
Liter Wasser wird pro Nutzung 
verbraucht. Aus Gründen der 
Hygiene kommt stündlich eine 
automatische Spülung von zehn 
Sekunden hinzu. Damit entspricht 
der neue Trinkwasserspender 
auch den aktuellsten Trinkwas-
sererfordernissen. 

So waren es auch Hygiene-
mängel, warum der 15 Jahre 
alte Vorgänger nicht mehr den 
gesetzlichen Anforderungen ent-
sprach und im vergangenen Jahr 
außer Betrieb genommen werden 
musste. Eine anfänglich geplante 

Umrüstung des bisherigen Trink-
wasserspenders aus rotem Granit 
musste die Stadtverwaltung ver-
werfen, da dies technisch nicht 
mehr möglich war. 

Die neue Trinksäule aus Edel-
stahl wirkt in ihrer glänzend-
schlichten Art zeitgemäß und bil-
det so einen spannenden Kontrast 
zur historischen Umgebung. Das 
Modell gilt als robust und ohne 
bewegliche Bauteile ist es besser 
gegen Vandalismus geschützt. 
Damit der Frost keinen Schaden 
anrichten kann, wird das Wasser 
des Trinkbrunnens während der 
kalten Jahreszeit abgestellt. In der 
Zeit von April bis Oktober sorgt 

er nun aber für Erfrischung und 
Abkühlung. 

Nach und nach werden im 
Stadtgebiet alle Trinkwasser-
spender auf diesen Typ umgerüs-
tet. Den Trinkbrunnen nahe des 
Hospitalbrunnens hat die Stadt-
verwaltung bereits erneuert. Die 
neuen Brunnen haben aber nicht 
nur technische oder optische Vor-
teile. „Durch die Vereinheitlichung 
fallen auch die Folgekosten nied-
riger aus, da sich der Wartungs- 
und Pflegeaufwand verringert“, 
sagt Rauber-Jung. Insgesamt 
kosteten die Anschaffung und der 
Aufbau der neuen Brunnenanlage 
knapp 15.000 Euro. 

Trinkbrunnen in der Innenstadt wieder in Betrieb

Seniorenstammtisch 
findet nicht mehr 

statt

Der immer am 2. Mittwoch 
im Monat stattfindende Senio-
renstammtisch im Mehrgenera-
tionenhaus findet ab sofort nicht 
mehr statt. Da die Beteiligung 
nicht so groß war, wie es sich 
Gudrun Frehse, Seniorenbe-
auftragte der Stadt Bensheim, 
gewünscht hatte, muss das An-
gebot eingestellt werden. „Mit 
großem Bedauern müssen wir 
die zukünftigen Treffen leider 
absagen“, so Gudrun Frehse. 



September 2023  Seite 9

Viele langjährige Mitarbeitende geehrt

volksbanking.de/boersentalk

Aktien, 

Zinsen und 

Wirtschaft
Volksbanking-Börsentalk

Einladung zum Kapitalmarkt-Livestream

Welche Trends und Themen bewegen  
die Kapitalmärkte zurzeit, was sind die 
Hintergründe und, vor allem, was heißt 
dies für Ihre private Geldanlage?  
Melden Sie sich an.

Livestream 

jeden dritten 

Dienstag im 

Monat um 

19:00 Uhr!

Die Volksbank ist stolz auf ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Das machte Vorstandssprecher 
Michael Mahr in einer Feierstunde 
deutlich, die zu Ehren langjähriger 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
initiiert wurde. Insgesamt ver-
sammelten sich 30 Jubilare aus 
dem gesamten Geschäftsgebiet in 

Moter, Lars Torben Olf, Sonja 
Schaffner, Harald Schmidt, Dirk 
Schmuttermaier, Christine Sten-
ger, Melanie Straub.

Dass die Volksbank Darmstadt 
- Südhessen als ein sicherer und 
attraktiver Arbeitgeber überzeugt, 
bestätigen die weiteren 41 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die dem Kreditinstitut in ganz 
unterschiedlichen Funktionen 
inzwischen seit 10, 20 und 30 
Jahre verbunden sind. Die Bank 
beschäftigt insgesamt 648 Ange-
stellte und 16 Auszubildende. Ein 
großer Teil davon betreut in den 
Filialen, in der Medialen Kunden-
beratung und im KundenDialog-
Center die Anfragen und Anliegen 
der rund 200.000 Kunden und 
100.000 Mitglieder. Sie bietet 
Berufseinsteigern verschiedene 
Möglichkeiten der Ausbildung 
und Menschen mit einem erfolg-
reichen Berufsabschluss oder 
Berufserfahrung interessante 
Stellen und Positionen in unter-
schiedlichen Tätigkeitsbereichen. 

Die Jubilare 2023 und der Vorstand der Volksbank Darmstadt - Südhessen blickten gemeinsam auf bewegte Jahre zurück. 

der Darmstädter Hauptgeschäfts-
stelle. Langjährige Betriebszu-
gehörigkeiten sind für die Bank 
immer ein Anlass zum Feiern. "Es 
macht uns stolz, dass sich unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei uns wohlfühlen und der Bank 
so lange verbunden bleiben. Sie 
alle haben die Veränderungen 

der vergangenen Jahre mit ihrem 
Wissen, ihren Fähigkeiten und 
ihrer Erfahrung mitgetragen und 
mitgestaltet. Das ist alles andere 
als selbstverständlich. Wir wissen 
diese Loyalität sehr zu schätzen 
und bedanken uns herzlich bei 
Ihnen", so Mahr bei der Ehrung, 
die er zusammen mit seinen Kol-

legen, Matthias Martiné, Hans-
Jürgen Mehl und Jörg Lindemann 
vornahm. Uwe Kuhl (Betriebsrats-
vorsitzender) und Susanne Eisert 
(Bereichsleiterin Ressort Perso-
nal) überbrachten den Jubilaren 
die Glückwünsche im Namen der 
gesamten Belegschaft. 

45 Jahre Flexibilität und Verän-
derungsbereitschaft

Auf eine besonders lange Be-
triebszugehörigkeit können Karin 
Daum und Martina Lange, Horst 
Leuthäußer, Wolfgang Kühn und 
Christel Müller zurückblicken. Seit 
45 Jahren sind sie nun schon der 
Volksbank verbunden. 

Seit 40 Jahre Teil der Volksbank-
Familie

Ihr ganzes Berufsleben haben 
auch Martina Dörr, Petra Raiß, 
Martina Schmidt, Angelika Stiltz 
und Rosemarie Widerschein der 
Volksbank gewidmet. 

25 Jahre der Volksbank treu ge-
blieben

Für 25 Jahre Betriebstreue 
gedankt wurde weiterhin Ulrike 
Bender, Antje Boecker, Irina 
Christ, Thomas Eller, Sonja Falk-
son, Klaus Grinda, Jan Hillerich, 
Katja Jantzen, Tanja Klingler, 
Gaby Kohlmann, Gabriele Lott, 
Anja Meyer, Carsten Milz, Ute 

Der Montag im Rahmen des 
Winzerfestes gilt seit vielen Jahren 
als „Tag der Betriebe“, an dem 
Bensheimer Firmen, Behörden 
und Institutionen gemeinsam fei-
ern. Dabei geht es auch um die 
Unterstützung der Bensheimer 
Gastronomie und Geschäfte. So 
gelten auch in diesem Jahr am 
Tag der Betriebe (4. September) 
besondere Öffnungszeiten bei der 
Stadtverwaltung.

Ab 12 Uhr geschlossen sind: 
Rathaus einschließlich Standes-
amt, Verwaltung Eigenbetrieb 
Kinderbetreuung, Verwaltung 
Eigenbetrieb Stadtkultur, Bürger-
büro, Stabsstelle Stadtmarketing, 

Schließzeiten am der 
„Tag der Betriebe“

Tourist Information, Verwaltungs-
stelle Auerbach, Kulturbüro, Park-
theater, Stadtarchiv, Frauenbüro 
sowie KMB einschließlich Bau-
hofservice. Das Jugendzentrum 
und Museum sind am Montag 
ganztätig geschlossen. Die Stadt-
bibliothek ist aufgrund eines Was-
serschadens derzeit geschlossen. 

Die Weststadthalle, das Wei-
herhausstadion sowie die Musik-
schule einschließlich Sekretariat 
bleiben an diesem Tag geöffnet.

Für die städtischen Kinderta-
gesstätten und Schulkindbetreu-
ungen gelten individuelle Rege-
lungen. Informationen dazu sind 
bei den jeweiligen Einrichtungen 
erhältlich.



Seite 10

Kunstblätter Verlag von Herlet 
Berlin 704 Seiten von 1903 € 45 
gut erh. 06252-6699

Tatkräftige Unterstützung für 
unseren 2 Per.-Haushalt in Au-
erbach gesucht, gerne in Teilzeit. 
Tel. 0173/3471481

Tischdecke Richelieu, oval, 
weiss, 220 x 140 cm€ 18 gut 
erh. Tel 0173-5811603

Schlittschuhe, Eiskunstlauf, 
Leder, schwarz, Gr. 41, inkl. 
Tasche, neuw. 40,-. Tel. 0170-
6269997

Jalousia.de® Der Online-Shop 
Plissees, Rollos & Co günstig 

Mittershausen-Scheuerberg 
Ein Odenwälder Heimatbuch mit 
Fotos  und Zeichnungen 284 
Seiten von 1980 € 10 neuwtg 
06252-788722

China - Land und Leute : Illust-
rierte Geschichte des Reiches und 
seiner Wirren von Emil Wilhelmy 
418 Illustrationen u 8 farbige 

26.09.2023

BÜCHER

Crossbike „Firebird“, silber, 
28-Zoll, 24-Gang Shimano, div. 
Extras: Licht, Schutzblech, Luft-
pumpe etc. neuw. 200,- Tel. 
0170-6269997 

WMF Besteck Modell Frank-
furt Cromargan jeweils 6 Messer, 
Löffel, Gabeln, Eierlöffel. Auch 
Einzelteile zu verkaufen je Teil 5 
€ gut erh. 0173-5811603

Speed-Skates Salomon Pilot 
V10, 5 Rollen, Bremse, schwarz-
silber, Gr. 41 + Arm/Knie-Scho-
ner, neuw. (NP 400,-) 150,-. Tel. 
0170-6269997 

MÄSER Klassikserie »La Mu-
sica«, aus Porzellan weiss modern 
4 eckig Teller, Tassen, Müslischa-
len usw je Teil 3-5 € neu auch 
einzeln zu verkaufen. 06252-
788723

SUCHE

Die 6jährige Luna sieht noch etwas gerupft aus. Ihr Frauchen konnte 
sich leider nicht mehr sehr gut um sie kümmern, deshalb kam Luna ins 
Tierheim. Luna ist eine sehr nette, erwachsene Katze, aus dem Teenie-Alter 
ist sie raus, sie ist ruhig, besonnen und einfach nur liebevoll. Kinder mag 
sie, Hunde kennt sie auch. Mit gutem Futter und ein paar zusätzlichen 
Vitaminen sollte sich ihr Fell bald wieder zur vollen Schönheit entwickelt 
haben. Luna möchte im neuen Zuhause unbedingt wieder Freigang ha-
ben. Andere Katzen braucht sie nicht zwingend zur Gesellschaft, aber sie 
scheint sie zu mögen. Luna ist kastriert, geimpft und gechipt.

Der fünfjährige Ben, der von seiner 
Pflegestelle liebevoll Spitz-Flitz genannt 
wird, ließ sich nicht anfassen. Mit Trai-
ning hat er sich zu einem ganz normalen 
Spitz entwickelt. Ben verträgt sich gut mit 
Artgenossen, Katzen und Kaninchen. Er 
ist ein fröhlicher, aktiver kleiner Kerl, der 
gerne unterwegs ist, hat einen sehr guten 
Grundgehorsam, läuft schön an der Leine 
und auch Freilauf ist kein Problem. Bei 
körperlichen Untersuchungen und Tier-
arztbesuchen trägt Ben problemlos einen 
Maulkorb, hier kann er spitz-typisch seine 
Unzufriedenheit mit den Zähnen ausdrü-
cken. Zu Kindern wird Ben nicht vermittelt.

Nach Sigmunds Ankunft im Tierheim 
konnte man nicht sehr viel mit ihm anfan-
gen, er war mit der neuen Situation etwas 
überfordert. Jetzt ist der 2jährige hübsche 
Kerl komplett angekommen, er macht seine 
ersten Spaziergänge und erkundet die neue 
Welt. Wenn er nicht spazieren geht, läuft 
er den ganzen Tag mit den verschiedensten 
Hunden durch den Tierheimhof. Mit Hunden 
hat er kein Problem, Katzen sind noch nicht 
bekannt.

Findus‘ Herrchen ist verstorben, und 
obwohl beide Katzen des Mannes eher so 
„mitliefen“, tut sich Findus mit dem Um-
zug ins Katzenhaus sehr schwer. Er ist ein 
lieber, 13 Jahre alter Herr - aber er braucht 
Zeit, um sich mit seiner neuen Umgebung 
anzufreunden und Vertrauen zu fassen. Fin-
dus sucht dringend ein neues Zuhause, in 
dem man ihm Zeit gibt, neu anzukommen 
und sich einzugewöhnen. Für ihn wäre ein 
ruhiger Haushalt ohne viel Gewusel, ohne 
lebhafte Kinder, Hunde oder andere Kat-
zen, das Allerbeste. Freigang hatte Findus 
sein Leben lang und das sollte ihm auch 
nach Eingewöhnung auf jeden Fall wieder 
gewährt werden.Findus ist geimpft, gechipt 
und kastriert.

 
Bob ist ein etwa 5jähriger, sehr lieber Kater, 

dessen Herrchen verstorben ist. Lange musste 
Bob warten, bis er vermittlungsbereit war, denn er 
war nicht gesund, als er zu uns kam. Zum Glück 
war es nur ein Polyp, der nun erfolgreich entfernt 
wurde. Bob durfte ins Katzenhaus umziehen, aber 
ihm, der vorher einen großen Garten hatte, Wiesen 
und Felder, reicht das nicht. „Mehr Platz“, das 
hatte er sich anders vorgestellt. Bob braucht im 
neuen Zuhause keine anderen Katzen, muss aber 
unbedingt nach Eingewöhnung Freigang haben. 
Mit Hunden verhält er sich sehr souverän. Er ist 
geimpft, gechipt und kastriert und sitzt praktisch 
auf gepackten Koffern.

 

Die Entwicklung des Bens-
heimer Marktplatzes steht im 
Mittelpunkt einer Veranstaltung 
der Wählergemeinschaft Bürger 
für Bensheim (BfB) am Dienstag, 
den 12. September 2023 um 
18.00 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Laurentius, Ecke Tannberg-
straße/Adolf-Kolping-Straße. 

„An diesem Abend stellt Klaus-
Peter Becker seine Notizen zur 
Belebung des Bensheimer Markt-
platzes und der Innenstadt vor 
und zeigt den Stellenwert von 
Kultur als Marketinginstrument 
und Faktor für die Innenstadtbele-
bung auf. Wir freuen uns auf eine 
interessante Diskussion zu einem 
hochaktuellen Bensheimer Thema 
informiert BfB-Fraktionsvorsitzen-
der Norbert Koller.

„Unser Ziel ist es, den zentra-
len Platz in unserer Stadt, den 
Marktplatz, bis zur Umsetzung 
des ergebnisoffenen städtebau-
lichen Wettbewerbs kulturell 
sehr viel stärker zu nutzen. Klaus 
Peter Becker hat Notizen zum 

Bensheimer Marktplatz in der 
Breite Kultur, Gastronomie, Grün, 
Aufenthaltsqualität, kommunika-
tiver Treff, Multifunktionsfläche 
in vielen Ideen und Vorschlägen 
zusammengefasst. Unser Markt-
platz ist es Wert diese Vorschläge 
anzuhören und mit Klaus-Peter 
Becker zu diskutieren“, findet 
BfB-Stadtverordneter Franz Apfel.

Die BfB-Fraktion hat ihre Po-
sitionen zur Entwicklung des 
Marktplatzes nicht geändert: Wir 
sind für den ergebnisoffenen Wett-
bewerb, dann muß eine Bürger-
informationsveranstaltung folgen 
und die Bürger*innen zu Wort 
kommen, danach entscheiden die 
städtischen Gremien. Mit unserer 
Veranstaltung wollen wir mit dafür 
sorgen, dass die Variante „keine 
Bebauung“ eine Chance erhält 
dargestellt zu werden. Dafür ist es 
notwendig, die Möglichkeiten, die 
eine Null-Bebauung ermöglicht, 
darzustellen und zu diskutieren, 
betont BfB-Fraktionsvorsitzende 
Dr. Ulrike Vogt-Saggau. 

Belebung Marktplatz
Die BfB lädt am 2. September ein

Für Stromerzeugung und Wär-
megewinnung soll die Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen aus-
geweitet werden. Die CDU sieht 
in der Sonnenenergie ein großes 
Potential, um in Bensheim zu 
einer klimaschonenden und unab-
hängigen Versorgung beizutragen.

„Auf immer mehr Hausdächern 
werden Solaranlagen installiert. 
Wir wollen erreichen, dass der 
Ausbau der Photovoltaik in den 
nächsten Jahren weiter geht“, 
sagt Stadtverordneter Feridun Ba-
hadori. „Neben Privatleuten und 
Firmen ist insbesondere die Stadt 
gefordert, auf ihren Gebäuden die 
bestehenden Anlagen zu erweitern 
und zusätzliche zu ergänzen.“

Die Christdemokraten befassen 
sich mit dem Programm zur Er-
richtung von Photovoltaik-Anlagen, 
das vor einiger Zeit von der Stadt-
verwaltung aufgestellt wurde. Auf-
geführt sind darin die öffentlichen 
Immobilien und Möglichkeiten, 
dort Solarmodule zu installieren.

Damit Projekte umgesetzt wer-
den können, stehen im städtischen 
Etat Planungsmittel zur Verfügung. 
Gemeinsam mit den Koalitions-
partnern SPD und FDP hat sich 
die CDU zudem dafür eingesetzt, 
150.000 Euro für das Aufstellen 
weiterer Anlagen bereitzustellen. 
Geplant ist, eine Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach des Park-
theaters anzubringen. Auch die 
Kindertagesstätte Lerchengrund 
in Auerbach wird entsprechend 
ausgestattet.

Im Blick sind die Hallendächer 
von Unternehmen und Parkplätze, 
die mit Solarzellen überdacht wer-
den könnten, wie Fraktionsvorsit-
zender Tobias Heinz erklärt: „Dar-
über hinaus ist vorgesehen, auf der 
Freifläche westlich der Autobahn 
5, gegenüber der Raststätte, eine 
Photovoltaik-Anlage zu errichten.“ 
Auf einem Areal von rund fünf 
Hektar sollen 11.000 Module auf-
gestellt werden. Wie die CDU-Frak-
tion bei einem Ortstermin südlich 
der Kriegsgräberstätten erfahren 
hat, wird damit eine Leistung von 
6,5 MWp erreicht. Dies entspricht 
dem Jahresverbrauch von 2.300 
Haushalten.

Der Solarpark liegt im Korridor 
von 500 Metern neben der Auto-
bahn. Dieser Bereich ist nach dem 
Erneuerbare-Energien-Gesetz för-
derfähig. Als Vorteil sieht die Union 
an, dass damit Strom vor Ort er-

Ausbau der Solaranlagen 
fortsetzen

zeugt werden kann - als Beitrag zur 
Versorgung und Wertschöpfung auf 
lokaler Ebene.

Die Stadtverordneten hatten vor 
drei Jahren entschieden, dass im 
Bereich der Hartbrücke eine solche 
Anlage entstehen soll. Gemeinsam 
mit der GGEW AG plant die Stadt 
das Projekt. 

Sigmund

zug ins Katzenhaus sehr schwer. Er ist ein 
lieber, 13 Jahre alter Herr - aber er braucht 
Zeit, um sich mit seiner neuen Umgebung 
anzufreunden und Vertrauen zu fassen. Fin-
dus sucht dringend ein neues Zuhause, in 
dem man ihm Zeit gibt, neu anzukommen 
und sich einzugewöhnen. Für ihn wäre ein 
ruhiger Haushalt ohne viel Gewusel, ohne 
lebhafte Kinder, Hunde oder andere Kat-
zen, das Allerbeste. Freigang hatte Findus 
sein Leben lang und das sollte ihm auch 

Findus

dessen Herrchen verstorben ist. Lange musste 
Bob warten, bis er vermittlungsbereit war, denn er 
war nicht gesund, als er zu uns kam. Zum Glück 
war es nur ein Polyp, der nun erfolgreich entfernt 
wurde. Bob durfte ins Katzenhaus umziehen, aber 
ihm, der vorher einen großen Garten hatte, Wiesen 
und Felder, reicht das nicht. „Mehr Platz“, das 
hatte er sich anders vorgestellt. Bob braucht im 
neuen Zuhause keine anderen Katzen, muss aber 

Bob

Ben

Luna
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Das Netzwerk  Demenz 
Bensheim wurde im Jahr 2013 
gegründet. Es wächst und ver-
netzt sich seither stetig wei-
ter. In Koordination der Stadt 
Bensheim sind aktuell circa 
25 verschiedene Institutionen, 
haupt- und ehrenamtlich tätige 
Menschen, Mitarbeitende aus 
der sozialen Arbeit von Wohl-
fahrtsverbänden, ambulanten 
und stationären Pflegeeinrich-

Wo die Sprache endet, da beginnt die Musik“
„Ausstellung zum 10-jährigen Jubiläum des Netzwerk Demenz Bensheim

tungen aber auch Privatperso-
nen und weitere im Netzwerk 
Demenz Bensheim tätig. 

Das gemeinsame Ziel ist es, 
dass Bensheim eine demenz-
freundliche Stadt wird. Hierzu 
sind bereits zahlreiche Projekte 
durchgeführt worden, wie das 
monatliche Angehörigentreffen, 
Malworkshops, Spaziergänge 
aber auch Schulungen und Fach-

tage zum Thema Demenz. Au-
ßerdem wurde ein Demenzweg-
weiser erstellt und eine zentrale 
Anlaufstelle gegründet.

Das Netzwerk Demenz möchte 
die Lebensqualität von Menschen 
mit Demenz in Bensheim ver-
bessern, bestehende Angebote 
vernetzen und neue Angebote 
entwickeln sowie das Thema in 
die Öffentlichkeit tragen und aus 
der Tabuzone holen.

Menschen mit Demenz leben 
in anderen Welten, zu denen 
der Zugang oft verwehrt scheint. 
Mithilfe der Musik jedoch kann 
es leicht gelingen, eine Brücke in 
ihre Lebensrealitäten zu bauen. 
Sie verbindet, öffnet die Herzen, 
beruhigt und zeigt oft eine langan-
haltende Wirkung. 

Dies wird in der Ausstellung 
„Wo die Sprache endet, da be-
ginnt die Musik“ von Michael 

Hagedorn besonders deutlich. 
Das Netzwerk Demenz hat die 
Foto-Ausstellung anlässlich des 
10-jährigen Jubiläums nach 
Bensheim geholt.

Zur Vernissage am Sonntag, 
17. September, um 11 Uhr laden 
das Netzwerk Demenz gemein-
sam mit der Galerie Bensheim 
alle Interessierten herzlich in das 
Gertrud-Eysoldt-Foyer des Park-
theaters in Bensheim ein.

Die Ausstellung wird bis Anfang 
November jeweils donnerstags 
von 9 bis 16 Uhr sowie zu den 
Veranstaltungen im Parktheater 
zu besichtigen sein.

Zum Weltalzheimertag am 
Donnerstag, 21. September, 
findet um 16 Uhr im Gertrud-Ey-
soldt-Foyer passend zum Thema 
ein Mitsingkonzert mit dem Sing-

kreis Schwanheim unter der 
Leitung von Cosima Seitz statt, 
zu dem das Netzwerk Demenz 
ebenfalls herzlich einlädt. 

Infos zu den Veranstaltungen 
und dem Netzwerk Demenz gibt 
das Team Familie, Jugend, Seni-
oren und Vereine telefonisch un-
ter: 06251 8699162 oder per 
Mail an senioren@bensheim.de 

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36
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Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 
Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-
regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 
die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.
Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 
bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-
ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 
Ihre Schadenregulierung geht. 
Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.
Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 
Erstberatung unter 06251 / 67444.

Ein starkes Team

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
wenn es um Schaden und Bewertung geht.

Das Bensheimer Lesefestival 
vereint Liebesgeschichten, Dra-
men, Biografien und Krimis. Es 
schreibt Jahr für Jahr aber auch 
selbst seine Erfolgsgeschichte 
fort. Vom 17. September bis 
10. Oktober steht nun die 21. 
Auflage an. Die beliebte Litera-
turreihe rückt erneut namhafte 
Autorinnen und Autoren mit 
ihren aktuellen Werken in den 
Mittelpunkt. Bei der Vorstellung 
des Programms am Dienstag (8.) 
im Rathaus präsentierte Heidi 
Scharschmidt vom Eigenbetrieb 
Stadtkultur Bensheim mit ihren 
„neuen Mitstreiterinnen“ Su-
sanne Hellwig-Jungmann von 
der Stadtbibliothek und Vanessa 
Schwöbel aus dem Bereich 
„Events“ die einzelnen Kapitel. 

Nach coronabedingter Ab-
weichung kehrt man in diesem 
Herbst wieder zum bewährten 
Konzept mit unterschiedlichen 
und zum Teil außergewöhnlichen 
Veranstaltungsorten zurück. Die 
insgesamt zehn Lesungen haben 
auch in diesem Jahr „genera-
tionenübergreifend einiges zu 
bieten“, betonte Bürgermeisterin 
Christine Klein, die sich beim Or-
ganisationsteam und den Sponso-
ren ganz herzlich bedankte.  

Den Auftakt macht am Sonn-
tag, 17. September, um 19 Uhr 
Alexa Hennig von Lange in der Bi-
bliothek des Alten Kurfürstlichen 
Gymnasiums. Die Schriftstellerin 
und Moderatorin stellt mit „Zwi-

schen den Sommern“ den zweiten 
Band ihrer Heimkehrer-Trilogie 
vor, die vom Ende der Zwanziger 
bis in die Sechzigerjahre reicht. 
Sie ist inspiriert von den Erin-
nerungen von Alexa Hennig von 
Langes Großmutter, die diese im 
hohen Alter auf mehr als einhun-
dertdreißig Tonbandkassetten 
aufgenommen hat. Im Buch 
entdeckt die Protagonistin Isabel 
die Kassetten ihrer verstorbenen 
Großmutter Klara, die sich offen-
bar ein Geheimnis von der Seele 
reden wollte. 

Am Mittwoch, 20. September, 
wird das Lesefestival um 20 Uhr 
im Eysoldt-Foyer des Parktheaters 
mit der Lesung von Michel Berg-
mann fortgesetzt. Der Journalist, 
Regisseur und Drehbuchautor 
erzählt in „Mameleben oder das 
gestohlene Glück“ schonungs-
los die Geschichte seiner Mut-
ter – von ihrer Vertreibung aus 
Deutschland, dem Verlust fast 
der gesamten Familie und dem 
Glück, ihren künftigen Ehemann 
wiederzufinden.

Mit „Jana, 39, ungeküsst“ 
wird das Lesefestival in diesem 
Jahr um ein besonderes Format 
erweitert. Jana Crämer litt unter 
Essstörungen, wog zwischen-
zeitlich 180 Kilo. Dann nahm 
sie 100 Kilo ab und ihr Leben 
in die Hand. Aus dem isolierten 
Mobbingopfer wurde eine Mut-
macherin mit Blog und Podcast. 
Auf ihren Social-Media-Kanälen 
lädt sie ihre Community ein, mit 
ihr ins Leben zu tauchen. Im 

PiPaPo-Kellertheater stellt sie am 
Freitag, 22. September, um 20 
Uhr ihr Buch gemeinsam mit ih-
rem besten Freund, dem Musiker 
Batomae, vor, der ihr mit „Deine 
Art“ den Titelsong zu ihrem Werk 
geschenkt hat. 

Max-Jacob Ost ist Sportjour-
nalist und Gründer des Fußball-
podcasts „Rasenfunk“. Vier Jahre 
lang hat er das Leben von Uli 
Hoeneß und die Geschichte Bun-
desliga recherchiert. Aus seinem 
Podcast „11 Leben – Die Welt von 
Uli Hoeneß“ ist das Buch „Aus 
Liebe zum Spiel“ entstanden. 
Am Dienstag, 26. September, um 
20 Uhr spricht er mit Moderator 
Matthias Schaider in den Vereins-
räumen der TSV Auerbach über 
den Mann, der wie kein Zweiter 
den deutschen Fußball geprägt 
hat. Gleich, ob man ihn, den FC 
Bayern München oder den Fuß-
ball an sich liebt oder hasst: Wer 
verstehen will, warum die Bun-
desliga so ist, wie sie ist, kommt 
am aktuellen Ehrenpräsidenten 
des Rekordmeisters aus München 
nicht vorbei. 

Ohne die Krimi-Nacht wäre das 
Bensheimer Leserfestival nicht 
das Bensheimer Lesefestival. Li-
nus Geschke („Die Verborgenen“) 
und Antje Zimmermann („Frau 
Faust – Der letzte Kampf“) sorgen 
am Freitag, 29. September, ab 
20 Uhr im PiPaPo-Kellertheater 
für Spannung und Nervenkitzel. 
Linus Geschke berichtet über 
das vermeintlich perfekte Leben 
einer Familie, das aus den Fugen 

gerät, als sich in ihrem Haus ein 
ungebetener Gast breitmacht. 
Antje Zimmermann erzählt von 
Kriminalhauptkommissarin Kata 
Sismann, die – lebensbedrohlich 
erkrankt – Geld für eine experi-
mentelle Therapie braucht. Da-
her nimmt sie den Auftrag einer 
dubiosen Sicherheitsfirma an. 
Ein einfacher Fall, bis Zeugen 
verschwinden und Verdächtige 
ermordet werden. 

Der syrisch-palästinensische 
Musiker Aeham Ahmad wurde 
als „Pianist aus den Trümmern“ 
bekannt. 2015 musste er vor 
dem Krieg in seiner Heimat flie-
hen. Seitdem lebt er mit seiner 
Familie in Wiesbaden und gibt 
europaweit Konzerte. Mit dem 
Autor und freien Journalisten Dr. 
Andreas Lukas hat er das Buch 

„Taxi Damaskus“ geschrieben, das 
Geschichten, Begegnungen und 
Hoffnungen vereint. Beim Bens-
heimer Lesefestival präsentieren 
sie ihr Gemeinschaftswerk am 
Dienstag, 3. Oktober, um 17 Uhr 
in der Kirche Sankt Laurentius. 

Den Abschluss der Literatur-
reihe übernimmt am Dienstag, 
10. Oktober, um 19 Uhr in der 
Stadtbibliothek Horst Eckert. Der 
Schriftsteller und Fernsehjourna-
list hat mit „Die Macht der Wölfe“ 
einen Politthriller am Puls der Zeit 
geschaffen, in dem die Hauptfigur 
Melia Adan von der Bundeskanz-
lerin um Hilfe gebeten wird, weil 
die Regierungschefin von einer 
Person aus ihrem Umfeld erpresst 
wird. Eckert beschreibt in seinem 
Roman spannend und mitreißend 
den Kampf um politische Glaub-

würdigkeit, Einfluss und Macht. 
Mit zwei nicht-öffentlichen 

Lesungen hat das Organisati-
onsteam des Lesefestivals auch 
wieder an die Kinder und Jugend-
liche gedacht: Akram El-Bahay 
setzt in „Fabula – Die Schatten 
der Nachtfee“ die Abenteuer von 
Will und Charlotte fort, in dem es 
um die Zukunft der märchenhaf-
ten Welt von Fabula geht. Stefan 
Gemmel kommt mit dem neunten 
Teil seiner Zauberkugel-Reihe 
nach Bensheim. „Im Tempel der 
Maya“ geht es um die Suche nach 
dem bösen Magier Argus, den 
Alex und Sahli unbedingt aufhal-
ten müssen. 

Das Lesefestival findet mit 
freundlicher Unterstützung des 
Hessischen Ministeriums für Wis-
senschaft und Kunst, der Spar-

kassen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen sowie hr2 kultur statt. 
Veranstalter ist die Stadtkultur 
Bensheim, unterstützt wird das 
Lesefestival von der Sparkasse 
Bensheim, der Dr. Franz Köhler 
Chemie GmbH, der GGEW AG, 
dem Rotary Club Bensheim-Hep-
penheim und dem Hotel Bacchus. 

Der Eintritt für die Lesungen 
beträgt 6 Euro zuzüglich Vorver-
kaufsgebühren. Die Karten sind 
bei den bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich, die mit dem 
Ticketportal Reservix arbeiten. In 
Bensheim sind die Karten unter 
anderem in der Tourist Informa-
tion (Hauptstraße 53) erhältlich. 
Ebenso können Tickets über die 
Website www.reservix.de gebucht 
werden.

Liebesgeschichten, Dramen und Krimis vereint
Vom 17. September bis 10. Oktober steht die 21. Auflage des Bensheimer Lesefestivals an

 Christian Petersen (Dr. F. Köhler Chemie GmbH), Dr. Wolfgang Auch-Schwelk (Rotary-Club Bensheim-Heppenheim), Heidi Scharschmidt, 
Susanne Hellwig-Jungmann und Vanessa Schwöbel vom Eigenbetrieb Stadtkultur, Bürgermeisterin Christine Klein und Torsten Wienold 
(Sparkasse Bensheim) v.l. 


